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Auswirkungen der Baustelle 

auf vor Ort lebende Personen minimieren 

 
Zur heutigen (18. August 2022) Vorstellung des Konzepts zur Baustellenkoordinierung 
für die Fehmarnbeltquerung auf dem Dialogforum in Ostholstein sagt die verkehrspoliti-
sche Sprecherin der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Nelly Waldeck: 
  
„Mit dem Bau der Fehmarnbeltquerung und den zahlreichen dazugehörigen Infrastruktur-
vorhaben gibt es einen erheblichen Bedarf, Planungen abzusprechen und zu koordinie-
ren. Ich freue mich, dass der nachvollziehbare Wunsch einer Baustellenkoordination di-
rekt in das 100-Tage-Programm aufgenommen wurde und nun in die Umsetzung geht. 
Nur so können wir die Auswirkungen der Baustelle auf vor Ort lebende Personen besser 
betrachten und so gut es geht minimieren.“ 
  
Die regional zuständige Abgeordnete für den Kreis Ostholstein, Catharina Nies, ergänzt: 
  
„Wir halten Wort. Nach nur wenigen Wochen im Amt schafft der neue Wirtschaftsminister 
die Stelle eines/einer Baustellen-Koordinator*in für die zahlreichen parallelen Bauvorha-
ben in Ostholstein rund um die Fehmarnbeltquerung, Hinterlandanbindung und den 
Schienenersatzverkehr. So muss es sein und nicht anders. Wir brauchen eine verlässli-
che Zusammenarbeit und Abstimmung aller Vorhabenträger, um diese Flut an Baustellen 
für die Ostholsteiner*innen so erträglich wie nur möglich zu machen. Frust wird es trotz-
dem geben, aber ich bin froh, dass das Land hier eine Priorität setzt und so schnell liefert. 
Das schafft Vertrauen.“ 
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